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Allgemeine Hinweise
Tagungsort

Kloster Banz, Seminarraum 1,
96231 Bad Staffelstein

Tel: 09573 – 3370
Fax: 09573 - 337733

Termin
Samstag, 19. Oktober 2019, 9:15 Uhr bis

14:00 Uhr

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. G. G. Grabenbauer

Organisation
Tumorzentrum Oberfranken e.V.

Teilnahmegebühr
Keine

Sekretariat der Tagung
Tumorzentrum Oberfranken e.V.

Tel.: 09131 – 6808 – 3010
Fax: 09131 – 6808 – 3039

E-Mail: geschaeftsstelle@tumorzentrum-
oberfranken.de

Verbindliche Anmeldung erbitten wir
per Antwortkarte, Fax, Telefon oder e-mail.

Für das freiwillige Fortbildungszertifikat
der Bayerischen Landesärztekammer
ist die Veranstaltung anrechenbar.

Anfahrtsskizze Kloster Banz

Wir danken den folgenden Firmen für die
freundliche Unterstützung

der Veranstaltung:

für Werbemöglichkeit und Standmiete,

Stand bei Drucklegung

1000 Euro

750 Euro

500 Euro

500 Euro

800 Euro

500 Euro

700 Euro

1250 Euro

800 Euro

500 Euro

Einladung

17. Jahrestagung des
Tumorzentrums Oberfranken e.V.

- Personalisierte Onkologie –

- Aktuelle multimodale Konzepte
beim Rektumkarzinom -

Samstag, 19.Oktober 2019
9:15 bis 14:00 Uhr

Hanns – Seidel – Stiftung
Kloster Banz

800 Euro



Anmeldung zur 17. Jahrestagung
Des Tumorzentrum Oberfranken e.V.

Kloster Banz
19. Oktober 2019

9:15 – 14:00

Name, Vorname

Adresse:

Ich melde mich zur Jahrestagung an

Ich kann leider nicht teilnehmen

Bitte faxen an:

Geschäftsstelle
Tumorzentrum Oberfranken e.V.

Fax: 09131 – 6808 – 3039
E-Mail: geschaeftsstelle@tumorzentrum-oberfranken.de

9:15 – 9:30 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Emmi Zeulner, Lichtenfels, MdB

1.Teil Personalisierte Krebsbehandlung im
Fokus
Vorsitz:
Rumo D. Leistner, Bamberg

9:30 - 9:50 Uhr Was ist personalisierte Onkologie?
Wirklicher Fortschritt oder neues
Geschäftsmodell der Industrie
Alexander Kiani, Bayreuth

9:50 – 10:20 Uhr Pathologische und molekular-
biologische Befunde zu verstehen, ist
unerlässlich!
Thomas Aigner, Coburg

10:20 – 11:00 Uhr Personalisierte Krebsbehandlung ist
bereits integraler Bestandteil der
klinischen Routine:
Aktuelle Fälle aus dem
- Gynäkologischen Tumorboard
Liane Logé, Hof
- Pneumologischen Tumorboard
Claus Steppert, Bayreuth
- Medizinischen Tumorboard
Peter Anhut, Kronach

11:00 – 11:20 Uhr Pause
Imbiss

Veranstaltungsprogramm

- Personalisierte Onkologie –

- Aktuelle multimodale Konzepte
beim Rektumkarzinom -

Prof. Dr. G.G. Grabenbauer
Sprecher
Tumorzentrum Oberfranken e.V.

Dr. R.D. Leistner
Stellvertretender Sprecher
Tumorzentrum Oberfranken e.V.

G r u ß w o r t

Sehr verehrte Frau Kollegin,

sehr geehrter Herr Kollege,

vor Ihnen liegt die Einladung zur 17. Jahrestagung des

Tumorzentrums Oberfranken auf Kloster Banz. Das

Tumorzentrum Oberfranken e.V. versteht sich als    eine
interdisziplinäre und interprofessionelle Plattform, die sowohl

der Kommunikation als auch dem Erfahrungsaustausch aller

an der Diagnostik, Therapie und Nachsorge beteiligten

onkologischen Disziplinen dienen soll.
Mit der „Personalisierten Onkologie“ wollen wir in diesem

Jahr ein aktuelles Thema aufgreifen, welches nach Meinung

namhafter Forschungsgruppen in Zukunft noch   weitaus
stärker in den klinischen Fokus treten könnte. Eine

spezifische Fortentwicklung stellt hier das „Molekulare

Tumorboard“ dar, welches durch Kollegen Dr. Jonas

Leichsenring vom Pathologischen Institut der Universität

Heidelberg kritisch eingeordnet wird.
Ein besonderes „Highlight“ ist zum Abschluss   der

Konferenz der Vortrag von Prof. Claus Rödel zum Thema

„Aktuelle multimodale Konzepte beim Rektumkarzinom ,“

der dankenswerterweise zu diesem Intermezzo in seiner
Fränkischen Heimat bereit war.

Gute Erkenntnisse und einen positiven Ablauf   der

Veranstaltung!

2. Teil Aktuelle multimodale
Konzepte beim Rektumkarzinom
Vorsitz:
Gerhard G. Grabenbauer, Coburg

11:25 – 12:15 Uhr Das molekulare Tumorboard:
ein neues Format mit Zukunft?
Jonas Leichsenring, Heidelberg

12:15 – 13:00 Uhr Highlight-Vortrag:
Aktuelle multimodale Konzepte
beim Rektumkarzinom
Claus M. Rödel, Frankfurt/M.

13:00 – 13:30 Uhr Round-Table und Diskussion

Für Mitglieder des Tumorzentrum

14:15 – 15:00 Beirats- und Mitgliederversammlung
(gesonderte Einladung)

Offene Veranstaltung des Tumorzentrums Oberfranken e.V.
15:30 – 18:00 Treffen der Arbeitsgruppe

„Klinische Studien “
(gesonderte Einladung)


